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Object: Schieferplatte mit Ritzungen
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Inventory
number:

97/718

Description
Bereits in den 1990er Jahren untersuchte die Stadtarchäologie vor der Neubebauung die
Parzellen „Burgtheaterparkplatz“ und das angrenzende Grundstück Rosenstraße 1. Neben
bedeutenden jungsteinzeitlichen Befunden wurden vor allem Reste der früh- und
hochmittelalterlichen Bebauung ausgegraben. Unter den Funden waren auch mehrere
Schieferplatten mit eingravierten Ritzungen. Eine Platte zeigt ein Stadttor mit
anschließender Mauer und im Hintergrund mehrere Hausdächer, bei denen man sogar die
Schindeln erkennt. Mit etwas Wohlwollen könnte man meinen, dass es sich um eine kleine
Stadtansicht handelt. Es wäre somit die älteste von Soest. Leider handelt es sich um einen
Lesefund, der nur schwer datierbar ist. Eine Zugehörigkeit noch zur hochmittelalterlichen
Besiedlungsphase ist jedoch sehr wahrscheinlich.

Basic data

Material/Technique: Schiefer (Stein)
Measurements: Erh. L. 6,1 cm, erh. Br. 4,8 cm, D. 0,5 cm

Events

Created When 13. century
Who
Where

Found When
Who
Where Soest

Keywords

https://westfalen.museum-digital.de/object/26464


• City gate
• City walls
• High Middle Ages
• Ritzung
• Schistose rock

Literature
• Walter Melzer, Julia Ricken, Frederik Heinze, Ingo Pfeffer (2020): Was habt ihr denn in

Soest gefunden? Ausgewählte Funde von 1990 bis 2020 geben Antwort (Soester Beiträge
zur Archäologie 16). Soest
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